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teiligen. Fachleute im Preisgericht sind C. Breyer,
Kantonsbaumeister, St. Gallen, R. Landolt, Zürich, Prof. R. Tami.
Zürich, Prof. P. Waltenspühl, Genf, M. Ziegler, Zürich, und
F. Klauser, Architekt beim Hochbauamt St. Gallen als Ersatzmann.

Zur PräpiMerung von fünf bis sechs Entwürfen stehen
20 000 Fr. zur Verfügung. Für allfällige Ankäufe sind 7000 Fr.
ausgeschieden worden. Abzuliefern sind Situationsplan 1:500,
Grundrisse, Schnitte und Fassaden 1:200, Perspektive,
Schattenwurfplan, kubische Berechnung, Modell, ErKuterungsbe-
rieht. Anfragetermin 20. ApriM Abgabetermin 20. Juni 1958.
Die Unterlagen können vom Hochbauamt des Kantons Sankt
Gallen gegen EinzaHBng von 50 Fr. auf Postcheckkonto
IX 644 oder gegen Barbezahlung an die Staatskasse des Kantons

St. Gallen (Regierungsgebäude) bezogen werden.

Nekrologe
f Arthur Scheitlin, dipi. Ing. S.I.A., G. E. P., von Sankt

Gallen, geb. am 14. Jan. 1890, ETH 1910 bis 1911, seit 1926
mit K. Hotz Inbaberjpanes Ingenieurbüros in seiner Heimatstadt,

ist am 19. Februar nach schwerer Krankheit seinem
vor einem Vierteljahr entschlafenen Partner nachgefolgt.

f Werner Halter, Masch.-Ing. S. I. A., G. E. P., von Müllheim

TG, geb. am 24. April 1873, Eidg. Polytechnikum 1892
bis 1896, 1903 bis 1916 Chef-Konstrukteur bei J. J. Rieter &
Cie. in Winterthur, seither dort freierwerbend, ist am 23.
Februar gestorben.

f Rudolf Kuhn, dipi. Arch. S. I. A., geb. am 16. Okt. 1895,
Inhaber eines ArchitektuÄüro in Zürich, ist am 23. Februar
aus einem arbe^ffl-eichen Leben plötzlich abberufen wordèSaS

f Rolf Zehnder, dipi. Masch.-Ing. G. E. P., von Zofingen,
geb. am 11. Juni 1902, ETH 1922 bis 1927, 1934 bis 1955 in
verschiedenen Stellungen bei den Bally-Schuhfabriken, ist am
22. Februar nach schwerer Krankheit in Küsnacht »äH zur
ewigen Ruhe eingegangen.

Mitteilungen aus dem S.I.A.
Studientagung über aktuelle Betonprobleme
veranstaltet vom S. I. A. und seiner Fachgruppe der
Ingenieure für Brückenbau und Hochbau (FGBH) gemeinsam mit
dem SVMT, Schweiz. Verband für die Materialprüfungen der
Technik und dem SNGT, Schweiz. Nationalkomitee'für grosse
Talsperren, in Locarno, Casino Kursaal, viale StazioneSfij

Diese Studientagung verfolgt das Ziel, die Kenntnisse der
Teilnehmer auf dem Gebiete der zahlreichen Probleme des
Betons zu erweiternJSnd zwar nicht nur durch die von
Fachleuten gehaltenen Referate, sondern auch durcfi| allgemeine
Diskussionen und Gespräche mit Kollegen. Es soll damit den
Teilnehmern Gelegenheit geboten werden, ihre Meinungen
auszutauschen, sie speziell interessiegöide Fragen aufzuwerfen
und ihre eigenen Erfahrungen allen nützlich zu machen. Diese
Tagung hat nicht nur die Probleme der grossen, sondern auch
diejenigen der mittleren und und kleinen Baustellen zum
Gegenstand. Sie ist also nicht nur für Ingenieure, die sich mit
bedeutenden und sehr grossen Werken befassen, bestimmt,
sondern ebenfalls für die, deren Tätigkeit sich um mit|||||l
oder sogar bescheidene Aufgaben des Hoch- und Tiefbaues
dreht.

Donnerstag, ZO.März 1958

14.00 Eröffnung durch den Präsidenten des S. I. A., Ing.
G. Grwner, Basel.

14.10 H. Gicot, ing., président du Comité national suisse des
grands barrages, Fribourg: «Introduction sur les buts
et l'esprit des journées d'études».

14.25 Dr. A. Völlmy, Ing., Abteilungsvorsteher der EMPA,
Zürich: «Zuschlagsstoffe, Granulometrie, Pétrographie».

15.30 H. Lafuma, prof., directeur du Centre d'études et de re¬
cherches de l'industrie des liants hydrauliques, Paris:
«Ciments Portland et ciments spéciaux».

16.30 J. P. Daxelhofer, ing., professeur à l'EPUL, Lausanne:
«Adjuvants, gel, étanchéité».

17.30 Aussprache unter Leitung von H. Juülard, Ing., Bern.

Freitag, SI. März 1958

9.00 H. Bertschinger, Ing., Bauleiter der Bergeller Kraft¬
werke, Vlcosoprano: «Vorversuche und laufende
Prüfungen am Beton auf Grossbaustellen».

9.50 O. Rambert, ing., sous-directeur de l'Electro-Watt S. A.,
Zurich: «Les facteurs dont dépendent la qualité et la
régularité d'un béton de barrage».

10.40 J. P. Stucky, ing., Lausanne: «Appréciation de la qua¬
lité du béton».

11.25 H. Stüssi, Ing., Adjpimkt des Kantonsingenieurs, Zürich:
«Eigenschaften! des Eisenbetons».

14.00 Dr. P. Esenwein, Abteilungsvorsteher der EMPA, Zü¬
rich: «Schädliche Einflüsse auf Beton».

14.25 Dr. R.Losinger, Ing., Locarno: «Verarbeitbärkeit des
Betons».

15.00 Dr. rer. pol. A. Nyffeler, Ingenieur und Unternehmer,
Bern: «Die Anwendung der S. I. A.-Normen Nr. 166
über Betonzusammensetzungen auf mittleren und
kleineren Baustellen».

15.25 J.-Et. Guénod, ingénieur et entrepreneur, Genève: «Tech¬
nique de la fabrication et du transport du béton. Traite-
mentlgu béton frais sur les chantiers moyens et petits».

16.00 H. R. Fietz, Ing., Zurich: «Ueberwachung des Eisen¬
betons auf mittleren und kleinen Baustellen».

16.25 C. Mombelli, ing., Officine idroelettriche di Blenio S. A.,
Locamo: «Prove preliminari per la preparazione del
calcestruzzo di massa».

17.00 Aussprache unter Leitung von E. Stambach, Ing., Vize¬
direktor der Motor-Columbus AG., Baden.

Samstag, 22. März 1958

9.00 G. Schnitter, Ing., Professor an der ETH, Zürich: «Her¬
stellung, Transport und. Einbringen von Beton auf grossen

Baustellen».
10,00 M. Derron, ing., professeur à l'EPUL, Lausanne: «Pro¬

blèmes thermiques du béton».
10.30 Dr. Ing. H. Rüsch, Professor an der Technischen Hoch¬

schule, München: «Der Einfluss der Deformationseigenschaften
des Betons auf den Spannungsverlauf».

11.30 Aussprache unter Leitung von P. Haller, Ing., Abtei¬
lungsvorsteher der EMPA, Zürich.
Schlusswort durch den Präsidenten der S. I. A.-Fach-

s||§|juppe der Ingenieure für Brückenbau und Hochbau,
M. Gosandey, ing., professeur à l'EPUL, Lausanne.

Die Anmeldungen sind spätestens bis Samstag, 8. März,
an den S. I. A., Postfach Zürich 22, zu richten. Tagungsbeitrag
40 Fr. ||pMitglieder des S. I. A., des SVMT oder des SNGT,
Dozenten der ETH oder der EPUL; 60 Fr. für Ingenieure, die
nicht Mitglieder einer der oben erwähnten Organisationen
sind; 20 Fr.wür Assistenten an der ETH oder EPUL und,
soweit Platz, für Studierende. Der Tagungsbeitrag ¦ ist bei der
Anmeldung zu entrichten durch Einzahlung auf Postcheckkonto

VHI 5594 des Schweiz. Ingenieur- und Architekten-
Vereins in Zürich mit dem Vermerk «Betontagung». Wer nur

leinem Teil der Vortrag-e folgen will, hat trotzdem den vollen
Beitrag zu leisten.

Tagungssekretariat im Casino Kursaal, wo jede weitere
Auskunft erteilt und allfällige Aenderungen im Stundenplan
bekanntgegeben "werden. Oeffnungszeiten: Donnerstag 13 bis
15 und 17.30 bis 18.30 h; Freitag 8.30 bis 9.30, 11.30 bis 12 h,
13.30 bis 14.30, 17.30 bis 18.30 h; Samstag 8.30 bis 9.30 und
11.20 bis 12.15 h.

Ankündigungen
Moralische Aufrüstung

Im Rahmen einer Filmfolge «Weltanschauung im Film»
findet in Zürich, Kino Bellevue, die schweizerische Erstaufführung

des von Afrikanern geschaffenen Grossfarbfilms
«Freiheit» statt, und zwar am 6., 8., 9., 12., 17. und 20. März
je um 15.00, 17.15 und 20.15 h. Premiere am Montag, 3.März,
20.15 h.

12. Teiltagung der Weltkraftkonferenz, Montreal 1958

Diese findet vom 7. bis 11. September statt. Sie ist dem
Thema «Wirtschaftliche Entwicklungstendenzen der Erzeugung,

des Transportes und des Verbrauchs der Brennstoffe
und der Energie» gewidmet. Es sind folgende schweizerische
Berichte eingereicht worden: A. PfewnAnger, Zürich: «Development

of the Tubular Turbine with Reference to Economical
Production of Hydro Electrical Power»; J. Lavanchy, Winterthur:

«Simplification des installations d'accumulation hydraulique

à haute pression par l'utilisation de machines
réversibles»; Dr. P. Profos, Winterthur: «The Impact of Super-
Critical Pressures on the Economy of Steam Power Stations»;
H. Baumann, Baden: «Large Gas Turbine Installations for
Canada with Reference to the Economy of Covering Peak
Loads». Als technische Exkursionen während des Aufenthaltes

der Teilnehmer in Montreal sieht das Programm einen
Besuch der Baustellen am Salnt-Laurent-Strom, des Kraftwerkes
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